
        
Anlässlich seines 45.Vereinsjubiläums besuchte ich unser langjähriges Mitglied Horst 
Pohle, der seiner Ehrung aus gesundheitlichen Gründen nicht selbst zu einem 
Gesellschaftsabend beiwohnen konnte. Lange Jahre wirkte er als Dirigent unseres Chores. 
Wir wünschen uns, dass Horst uns spätestens bis zur 105-Jahrfeier im Mai wieder besuchen 
kann. Er grüßt alle Jenziger und besonders die des Chores.                              (Wolfgang Eifler) 
 
Nachrichten und Informationen 
 

 In unserem Mini-Terminkalender sind zwei bedauerliche Fehler enthalten: der 
Ordnertreff findet am 21.Juni (nicht 21.Mai) und das Sommerfest auf dem Landgrafen am 
28.Juni (nicht 28.Mai) zu den gleichen Uhrzeiten statt. Wir bitten um Korrektur. 

 Für das festliche Programm zu unserem 105. Gründungsjubiläum werden vom 
Vorstand gern noch Vorschläge und Anmeldungen für Eigenbeiträge entgegengenommen, 
die über die historische Entwicklung und das Vereinleben aussagen. 

 Unsere Web-Site im Internet wird gegenwärtig aktualisiert; es lohnt sich 
hineinzuschauen. Anregungen für weitere Aktualisierungen  bitte an W Eifler senden. Wer 
hat noch alte Fotos von der Jenzig-Gesellschaft für unser Archiv? 

 Zum 17.Thüringer Wandertag am 25.Mai 2008 in Rudolstadt werden acht 
Wanderungen mit Distanzen zwischen 6 km und 24 km angeboten. Interessierte 
Wanderfreunde bitte bei W Eifler oder H Ratzenberger zwecks Teilnahme melden. Die 
Abfahrt von Jena mit der Bahn  wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
 
Arbeitseinsätze 
 
Der „Jenzig-Stern“ strahlt wieder ins Tal hinab und heller als je 
zuvor. Mit der mutwilligen Zerstörung Ende vorigen Jahres 
musste die Lampe abgenommen und neu verglast werden. Diese 
Arbeit führte  Glasermeister Siegfried Fuchs, ebenfalls Jenziger, 
in bester Qualität durch. Die Montage erfolgte durch W. Eifler 
und A. Neumeister (siehe Foto) am 26.01.08. Die Kosten für 
Verglasung und Aufarbeitung des Gussgehäuses gewährte 
Siegfried Fuchs als Spende an unsere Gesellschaft – dafür recht 
herzlichen Dank. 
 
Nächste Veranstaltungen 
 
12.04.08  14:00 Uhr  Frühjahrs-Preisskat im Jenzighaus 
19.04.08  18:00 Uhr  Diavortrag im Jenzighaus (Alpine Touren rund um 4000er) 
17.05.08  17:00 Uhr  Gesellschaftsabend zum 105.Gründungstag im Jenzighaus      
25.05.08    *)              Thüringer Wandertag in Rudolstadt  *) siehe oben 
21.06.08  18:30 Uhr  Start 4.Jenzig-Berglauf auf Sportanlage  „Am Jenzig“  
   ab 19:30 Uhr Sommersonnenwendfeier  auf der Bergwiese 
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 Liebe Jenziger, 
vor 105 Jahren gründeten tatbereite Wenigenjenaer Bürger die 
Jenzig-Gesellschaft e.V. und aus diesem Anlass laden wir Sie und 
Ihren Partner zu einer Feier am Sonnabend, dem 17.Mai 2008,  
17:00Uhr in das Jenzighaus ein. Wir bitten um Ihre 
Teilnahmebestätigung mündlich, telefonisch oder per E-Mail bis zum 
03.05.2008 an unseren Vorsitzenden  Wolfgang Eifler. 
 
                       Der Vorstand 
Jahresantritt 2008 
 
Am 5.Januar fand der alljährliche 
Veranstaltungsauftakt auf unserem Berg 
statt. 32 Jenziger sowie 3 Gäste, u.a. MdL 
Reyk Seela, fanden sich am Abend im 
Jenzighaus ein. Nach dem Auftakt mit 
einem Horn-Signal unseres Alois 
Neumeister begrüßte der Vorsitzende die 
Anwesenden und brachte einen Toast auf 
das neue Jahr aus, das, so hoffen wir, 
wieder ein erfolgreiches in unserem 
Vereinsleben werden sollte. Die Übergabe 
von Vereinsnadel und –ausweis an vier neue Mitglieder ist schon ein guter Beginn. Es 
wurde ein kurzweiliger Abend bei Gesang und Gesprächen und einem lobenswerten 
Gesangsvortrag von Gerhard Klingebiel. Alles in allem eine vergnügliche erste 
Veranstaltung mit einem letztlich lustigen nächtlichen  Abstieg.       (Hans J Ratzenberger)                         
 

Veranstaltungen im Dezember 2007 und 1. Quartal 2008008 
 
Nach mehr als 10-jähriger Pause fand die Weihnachtsfeier der Gesellschaft wieder einmal 
in stimmungsvoller Atmosphäre am 15.Dezember 2007 im Jenzighaus statt. Bei trockenem, 
aber klarem Winterwetter fanden sich daher auch 68 Vereinsmitglieder und Gäste auf 
unserem Berg ein. Unter ihnen unser zweitältestes Mitglied Walter Klinge (92 Jahre im 
März 2008 und 57 Jahre im Verein).  Nach kurzer Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Wolfgang Eifler, stimmte der Jenzig-Chor die Anwesenden auf Weihnachten ein. Während 
des opulenten Abendbrots, schmackhaft zubereitet vom Jenzig-Wirt, erfreute uns unser  



altbekannter Alleinunterhalter Silvio Kleim mit dezenter Weihnachts- und 
Unterhaltungsmusik sowie Trompetensoli. Die Gesellschaft verbrachte den ganzen Abend 
in angeregter, aber gemütlicher Unterhaltung, sodass das Tanzbein gar nicht recht in 
Schwung kam. Weihnachtliche Geschichten, vorgetragen von Wolfgang Eifler und Werner 
Colberg, lockerten den Abend in angenehmer Weise auf. 
Höhepunkt war zweifelsohne die gut angelegte Festansprache unseres Vorsitzenden, in der 
besonders die Familie Klinge ehrend angesprochen, fünf neue Mitglieder vorgestellt und 
mit Vereinsnadel und –ausweis ausgestattet wurden. Er konnte auch weiterhin mitteilen, 
dass aus dem Kreis der im Hintergrund weilenden Gäste spontan drei Anträge auf 
Mitgliedschaft übergeben wurden. Als sich am späten Abend die feiernden bei 
sternenklarer Sicht zum Abstieg hinunter in die hell erleuchtete Stadt aufmachten, ging ein 
anheimelnder und vergnüglicher Abend seinem Ende zu. 
Leider wurde unser Transport-Organisator Dietmar Aust mit einem Missstand belastet – es 
hatten sich ca. 20 Personen für die Nutzung des Sammeltaxis eingeschrieben, aber nur 10 
Personen haben dann die Fahrmöglichkeit genutzt. So verspielt man leicht die 
Glaubwürdigkeit. Es muß wieder gelten: „Ein Mann – ein Wort“                (Gerhard Klingebiel) 
 
 
Am 16. Februar 2008 führte die Jenzig-Gesellschaft die geplante  Winterwanderung 
durch. Nun fiel das zwar genau mit meinem Geburtstag zusammen, doch ich dachte mir, 
dass es auch einmal eine gute Alternative wäre, diesen Tag mit einer fröhlichen Gruppe 
beim Wandern zu verbringen. Treffpunkt war 13:00 Uhr an der Gemdenbachbrücke. Der 
Wettergott meinte es ausgesprochen gut mit uns: Es war ziemlich frisch, aber ein strahlend 
blauer Himmel mit viel Sonnenschein versprach noch Erwärmung. 
Nachdem sich ca. 25 Wanderfreunde und (natürlich auch –freundinnen!) eingefunden 
hatten, begannen wir wohlgemut den Aufstieg. Vorsorglich hatte ich einige Kümmerlinge, 
Feiglinge und andere „Spaßmacher“ eingesteckt, so dass wir an der Sorgebank eine kleine 
Rast einlegten. Für das spontan vorgetragene Ständchen möchte ich mich herzlich 
bedanken – auch ein gemischter Chor kann sehr gut klingen! 
Die nächste Rast und auch Überraschung gab es auf der Bergwiese. Die Familien Lange 
und Ratzenberger hatten mit viel Liebe für jeden einen kleinen Verpflegungsbeutel 
zusammengestellt: Minisalami, selbstgebackenes echt ungarisches Salzgebäck, 
Minischokolade und – ein Kümmerling! So gestärkt konnten wir den weiteren Weg in 
Angriff nehmen. Durch den noch sehr lichten Buchenwald ging es allmählich abwärts, 
durch Laasan und über den Laasaner Oberweg zu unserem Ziel – Kunitz. In der Gaststätte 
„Zur Kunitzburg“ waren wir angemeldet und wurden durch weitere Jenzig-Mitglieder, die 
den Fußmarsch aus gesundheitlichen Gründen nicht mitmachen konnten, begrüßt. Bei Speis 

und Trank und guter Unterhaltung verging 
die Zeit wie im Flug. Der „harte 
Wanderkern“ hat dann auch den Rückweg 
wieder zu Fuß angetreten. Über den 
Erlkönig war der Ausgangspunkt unserer 
Wanderung recht schnell erreicht und alle 
waren sich einig, einen sehr gelungenen 
Nachmittag verbracht zu haben. An dieser 
Stelle nochmals ein ganz herzliches 
Dankeschön an alle Organisatoren!       
(Dr.Mathias Richter) 
 

 

Die alljährliche Jahreshauptversammlung des Bundes der Thüringer Berg-, Burg- und 
Waldgemeinden fand traditionell am 08.03.2008 in der Fuchsturm-Berggaststätte statt. Die 
Vertreter von 7 Mitglieder-Gemeinden bestätigten den Jahresbericht des 
Bundesvorsitzenden Ulrich Endres sowie den 
Finanz- und Kassenbericht. Somit konnte dem 
Vorstand für das Geschäftsjahr 2007 die 
Entlastung erteilt werden. In der Diskussion 
wurde im Besonderen auf die Höhepunkte des 
Jahres 2008 eingegangen – am 25.Mai der 
17.Thüringer Wandertag in Rudolstadt und die 
beiden Bundestreffen am 12.Juli auf der 
Rudelsburg und am 2.August bei den 
Heinrichsbachern. Es wird eine zahlreiche 
Beteiligung durch die Bundes-Gemeinden 
erwartet. Als Gäste nahmen Vertreter der im 
Jahre 2006 gegründeten Berggesellschaft Forsthaus e.V., Jena teil, die den Eintritt in den 
Bund beantragen werden, was einen sehr positiven Widerhall fand.           (Hans J Ratzenberger) 
 
 

Zum traditionellen Gründonnerstag-Treff am 
20.März bemühten sich 42 Jenziger und 6 Gäste auf 
unseren Berg, um im Jenzighaus bei Gesang und 
Gemütlichkeit das kommende Osterfest einzuläuten. 
Die Darbietungen des Chors, der Rundgesang und 
die Solo-Darbietungen mit Akkordeon (Margrit 
Neumeister), Mundharmonika (Lutz Marckardt) 
sowie der Klavier-Unterstützung durch Franz Linke 
trugen zu einer guten Stimmung bei. Dann der 
Höhepunkt: der „Osterhase WE“ überbrachte allen 
ein süßes Geschenk.                       (Hans J Ratzenberger)             

  
Berichte von unserem Chor 
 
Der Jenzig-Chor sucht drindend Sänger. Es ergeht nochmals an dieser Stelle die Bitte an 
die männlichen Jenaer Vereinsmitglieder: Zeigt Courage und Mut für einen Schnupperkurs 
– wir sind alles keine Sangesgrößen, doch wer Spaß am Gesang und der Pflege des 
Heimatliedes hat, sollte sich überwinden und es versuchen. Wir proben montags von 19:00 
bis 20:30 Uhr in der Gaststätte „Schlegelsberg“ – Busendhaltestelle 14.            ( Dietmar Aust) 

 
Unsere Jubilare im 4.Quartal 2007 
 
Wie bereits in Ausgabe 4 unseres Blättchens  berichtet, feierte Klaus Weber 
am 14.12.2007 sein 60.Vereinsjubiläum und aus diesem Anlass besuchten 
W.Eifler, G.Klingebiel und T.Tordinic unseren seit einigen Jahren ans 
Pflegebett gefesselten Jenziger. Mit Freude und Dankbarkeit nahm der 
86jährige Jubilar die Ehrenurkunde und ein Geschenk entgegen. Wir 
verbrachen zwei nette Stunden mit ihm, scherzten und ließen Erinnerungen an alte Jenziger 
Zeiten aufkommen. Unser Klaus grüßt alle, die ihn kennen, wünscht uns weitere Erfolge 
und würde sich über einen Chorgesang an seinem Bett im Frühjahr freuen.    (Wolfgang Eifler)        


